
»Freiheit und Bildung bei Hegel«
Internationale Tagung in Prag 5.-7. Oktober 2011
Das Kolleg Friedrich Nietzsche der Klassik Stiftung Weimar,
die Forschergruppe „Bildung zur Freiheit – Zeitdiagnose und Theorie im Anschluss an Hegel“ der Friedrich-Schiller-
Universität Jena, und das Institut für Philosophie der Akademie der Wissenschaften der Tschechischen Republik,

laden Sie herzlich zu einer Internationalen Hegel-Tagung in Prag ein, die vom  
5. bis 7. Oktober 2011 in der Villa Lanna (Prag 6, V Sadech 1) stattfindet.

Programm

Mittwoch, 5. Oktober 2011

17. Uhr		  Begrüßung
		  Jiří Chotaš (Prag)
		  Rüdiger Schmidt-Grépály (Weimar)

			   Eröffnungsvortrag
		  Klaus Vieweg (Jena)
	 	� Moralität und Sittlichkeit. Zur logischen Fundierung von 

Hegels Kritik am Kantischen Freiheitsverständnis

Donnerstag, 6. Oktober 2011

9.00-10.30 Uhr 	 Hegel und Honneth
9.00 Uhr		  Břetislav Horyna (Brno)
		  Angewandte Rechtsphilosophie und ihre Sittenlehre
9.35 Uhr		  Andreas Braune (Jena)
			   Die Bildung des Politischen in Honneths  
			   „demokratischer Sittlichkeit“
10.10 Uhr		  Diskussion
10.30 Uhr		  Kaffeepause

11.00-12.30 Uhr 	 Bildung in Hegels Jenaer Schriften
11.00 Uhr		  Kai Uwe Hoffmann
			   Die Funktion des Bildungsbegriffs in Hegels  
			   Differenzschrift

11.35 Uhr		  Steffen Schmidt (Jena)
			   Zum konstitutiven Zusammenhang von Freiheit,  
			   Bildung und Sittlichkeit
12.10 Uhr		  Diskussion
12.30 Uhr		  Pause
14.00 -17.00 Uhr 	 Bildung in der Phänomenologie des Geistes
14.00 Uhr		  Milan Sobotka (Prag)
			   Selbstbewußtsein: Wirklichkeit des Unterschieds  
			   vom Bewußtsein
14.35 Uhr		  Jindřich Karásek (Prag)
			   Reine Einsicht und Entfremdung: Zu Hegels Kritik  
			   der Aufklärung in der  
			   Phänomenologie des Geistes
15.10 Uhr		  Diskussion
15.30 Uhr		  Kaffepause
16.00 Uhr		  Tereza Matějčková (Prag)
			   Im Tode zur Freiheit gebildet werden. Eine Untersuchung 	
			   zum Todes- und  
			   Freiheitsbewusstsein in der Phänomenologie des Geistes
16.35 Uhr		  Diskussion

Freitag, 7. Oktober 2011

9.00-12.30 Uhr 	 Bildung in Hegels Rechtsphilosophie
9.00 Uhr		  Eberhard Eichenhofer (Jena)
			   Hegel zur Bildung in seiner Rechtsphilosophie und Men	
			   schenrecht auf Bildung
9.35 Uhr		  Daniel James (Berlin)
			   Personale Freiheit und die Bildung sozialer Institutionen
10.10 Uhr		  Diskussion
10.30 Uhr		  Kaffeepause
11.00 Uhr		  Friedrike Schick (Tübingen)
			   Bildung in Hegels Konzeption der bürgerlichen  
			   Gesellschaft
11.35 Uhr		  Jiří Chotaš (Prag)
			   Bildung und Staat: Humboldt und Hegel
12.10 Uhr		  Diskussion
12.30 Uhr		  Pause

			   Bildung und Geschichte
14.00 Uhr		  Bertolt Fessen (Jena)
			   Geschichte in Hegels Sittlichkeitskonzeption
			   Bildung und Logik
14.35 Uhr		  Claudia Wirsing (Jena)
			   Zur Realisierung der Bildung in Hegels Wissenschaft  
			   der Logik
15.10 Uhr		  Diskussion
15.30 Uhr		  Tagungsende

Gefördert von:
• Kolleg Friedrich Nietzsche der Klassik Stiftung Weimar
• Friedrich-Schiller-Universität Jena
• Akademie der Wissenschaften der Tschechischen Republik


